
Internationales Begegnungszentrum  
St. Marienthal in Ostritz 
Sankt Marienthal 10  |  02899 Ostritz  |  035823 / 770

In Zusammenarbeit mit der Stiftung Internationales 
Begegnungszentrum St. Marienthal.  
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung
Wegen beschränkter Platzkapazität wird die Anmel-
dung möglichst bis zum 3.10.2023 erbeten.

Lusatia-Verband e.V. 
Information | Ansprechpartner
Dr. Gabriele Lang 
0174 / 530 40 47 info@lusatia-verband.de

Für die Fachgruppe Oberlausitzer Landeskunde, 
Geschichte und Kunstgeschichte

Dr. Volker Dudeck  drdudeckvolker@web.de
Dr. Hartmut Jentsch hartmut-jentsch@gmx.de

Lothar Meißner  lomeweol@t-online.de

Pfarrer Jörg Michel mi-hoy@t-online.de

Die Region, die wir heute Oberlausitz nennen, war ursprünglich ein riesiges Waldge-
biet, in dem sich seit dem Neolithikum Siedlungsinseln entwickelten. In der Bronzezeit 
entwickelte sich die „Lausitzer Kultur“. In den urgeschichtlichen Siedlungskammern 
errichteten die Menschen bereits seit der späten Bronzezeit Befestigungsanlagen, 
die sie vor feindlichen Übergriffen schützten. Um 200 n.Chr. wanderten Germanen in 
unsere Region ein, sie bleiben nicht lange, denn sie ziehen in der Großen Völerwande-
rung nach Westen ab. Aus dem Osten rücken slawische Stämme nach, deren Spuren 
seit dem 8. Jahrhundert nachzuweisen sind. Unser Raum wird durch die Milzener be-
siedelt, deren Nachfahren wir heute Obersorben nennen.  

Moderation  Dr. Hartmut Jentsch | Lusatia-Verband e.V.

Begrüßung  Dr. Michael Schlitt | Stiftungsdirektor IBZ St. Marienthal

  Dr. Gabriele Lang | Vorsitzende Lusatia-Verband e.V.

Begrüßung und Vorstellung der Referenten Dr. Volker Dudeck 

Dr. Jasper von Richthofen, Archäologe und Direktor der Görlitzer Sammlungen 
Besunzane, Milzener und Sorben – die Epoche der Ottonen und die Oberlausitz
Friederike Koch-Heinrichs 
Archäologin und Direktorin des Museums der Westlausitz Kamenz 
Ostro und Kopschin – die Rolle der Burgen in der slawischen Besiedlung der Oberlausitz

Anfrage und Diskussion 

Schlusswort Dr. Hartmut Jentsch

Lusatia-Verband e.V.
Am Kaufhaus 1
02692 Großpostwitz / O.L.

Gern können Sie uns Ihre Anmeldung per

E-Mail  info@lusatia-verband.de oder als
FAX 035938 / 50 154 senden.

Geschichte der Oberlausitz

Als hier fast alles noch Urwald war – Zur Geschichte der 
Oberlausitz im frühen Mittelalter

THEMENABEND

9. Oktober 2023  |  Ostritz  
18 bis 20 Uhr       

ANMELDUNG Name, Vorname, Titel, Funktion

Verein, Kommune, Einrichtung

Straße

PLZ | Ort

Telefon                                                         E-Mail    

Mitglied Lusatia-Verband

Datum                                                         Unterschrift

THEMENABEND               9.10.2023  |  Ostritz
Als hier fast alles noch Urwald war – Zur 
Geschichte der Oberlausitz im frühen 
Mittelalter

Lusatia-Verband e.V. • Am Kaufhaus 1 • 02692 Großpostwitz / O.L. • info@lusatia-verband.de • www.lusatia-verband.de

Ich willige ein, künftig den Informationsbrief des Lusatia-Verbandes per 
E-Mail zu erhalten. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Erklärung zum Datenschutz (www.lusatia-verband.de/
Datenschutzerklärung).

Bitte senden Sie mir die Informationsmappe des Lusatia-Verbandes per Post zu.

Sumpfschanze Biehla 
Museum der Westlausitz Kamenz


